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vom Krieg .
Deutscher Heeresbericht.

Sene äömpic nördlich der Emme . k » Me mt

IrmzSIilche Wrisse obaeoiefen . - Seuische krsche

in de » ÄmMm ,

MTB . Großes Hauptquartier , 7. Aug. (Amtlich.)

Westlicher Kriegsschauplatz .
Bei Pozivres wurden den Engländern Grabenteile ,

die sie vorübergehend genommen hatten , im Gegenangriff wie ,
entrissen. Seit gestern absnd find neue Kämpfe zwischen

^ hiHpval und Bazentin - le - Petit im Gange . Nörd¬
lich des Gehöftes Monacu wurde abends ein schwächerer ,
heute früh ein sehr starker französischer Angriff glatt abge-
« lesen.

Die Kämpfe auf dem Thiaumont - Rücken find ohne
Feind Erfolg zu bringen , zum Stehen gekommen. Am

Ostrande des Bergwaldes wiesen wir einen französischen An -
Nriff ab.

m• •
Mehrfache Angriffe feindlicher Flieger im rückwärtigen

Gelände blieben ohne besondere Wirkung . Wiederholter Bom -
benabwurf aus Metz verursachte einigen Schaden.

Oestlicher Kriegsschauplatz .
Amt i?c § GenmWMrMs m ömöenbuca .

Auf de »! üSvUIichcn Teile Seine besouderen Ereignisse .
Gegen die vorgestern gesäuberte Sanddüne südlich von

3 a r e c z e (am Stochodj vorbrechende feindliche Abteilungen
wurden durch Gegenstoß zurückgeschlagen . /

Nordwestlich und westlich von Z a l o c z e blieben russische
Angriffe ergebnislos , südlich davon wird auf dem rechten
« erethufer gekämpft .

»
» *

Unsere Fliegergeschwader haben mit beobachtetem Erfolge
Zahlreiche Bomben auf Trnppenansammlungen an « nd nörd -
" ch de» Bahn Kowel - Sarny abgeworfen .

Frsnt öes ^ cü*mflrf^ aHcH (nonf§ Werzgg Intl .

. . Bei der Armee des Generals Grafen von Bothmer
W die Lage im allgemeinen unverändert . *•

? n den Karpathen gewannen unsere Truppen die
Hohen Plaik und Derefkewatu (am Czeremosz ).

Balkan -Kriegsschanplatz .
Nichts neues .

_ Oberste Heeresleitung .

Vom westlichen Kriegsschauplatz.
Französischer Bericht .

AZTB . Paris , 7. August. Amtlicher Bericht von gestern nachmit-
ag . Büdlich der Somme gestatteten zwei kleine Teilunternehmun -

«en den Franzosen , in den deutschen Schützengrüben südwestlich von
Zinses Fortschritt - zu machen . Nördlich der A' ene scheiterte ein
- ^ lcher Handstreich gegen die Hochfläche von Vauclerc im Sperr -
[ irn Beginn . Auf dem rechten Maasufer erweiterten die Fran -
b ^ *n Teilkämpfen das nordwestlich des Werkes Thiaumont ero -

Gebiet merklich und wiesen einen Gegenangriff in derselben
Sind ab . In der Gegend von Fleurq und in den Abschnitten von

-«pltre und Chcnois wurde der Artilleriekamps ohne Insanterie -t- tlgkeit fortgesetzt .
-Hm

" U^ ' om Pf : In der Nacht vom aus den k . August warfen sran -
^

!̂ >ü)e Geschwader 40 Bomben aus die Gegend von Combles , 84 auf
Bahnhof von Royon . Z0 auf die Bahnhöfe von Stenay und

Ate*
' 10 au ' b<,n ^ ilhuhof von Conflans , 60 auf den Bahnhof

tz-Eablon und die Eisenbahnwerkstätten und 40 Bomben auf die
' Utärischen Einrichtungen von Rimbach nördlich Metz .

^
^yiere Geschwader unternahmen hintereinander zw^ i Ausstiege ,

. e
.
s Jxten sieben . An der Sommesront verbrannten die Franzosen

u . 01 deutsche Fesselballons . Ein deutsches Flugzeug warf vier Bom-
n auf Baccaeat . Keine Verluste, Schaden unbedeutend .

Ick
11 Uhr : Am rechten Ufer der Maas beschossen die Deut -

Mii ddh 5 yi 1£ das Werk Thiaumont und unsere Stellungen im
tcr °

Ut' 1' ® ^°P ' tres und Le Chenois -Wald - heftig . Keine Jnfan -
- . ,// ^"öriffe im Laufe des Tages . Zeitweise aussetzendes Geschütz -

1 <! !! der übrigen Front .
. > ^ t!rieg . Heute morgen hat einer unserer Flieger nacheinander
aeb

' Flugzeuge in der Gegend von Verdu » zum Absturz
die ® ' nes liel in die französischen Linien , das zweite zwischen
^ putschen und andere Schützengräben, gleichfalls am Morgen' * c ein anderes deutsches Flugzeug durch eines unserer Flugzeuge
no^

>s ' Zum Niedergehen in unseren Linien bei Monenville
de»

®i*rce3 gezwungen. Die beiden feindlichen Flieger wur -

,^ .gefangen genommen. Das Flugzeug , neuer Bauart , ist unbe-

Englische - Bericht .
MTB . London, 7. August. (Nicht amtlich.) Amtlicher Bericht .

Oestlich von Poziöres machten wir Fortschritte in der Richtung auf
Martinpuich . Der Feind griff das von uns nordwestlich von Pozisres
gewonnene Gelände zweimal an . Bei dem einen Angriff gebrauchte
der Feind brennende Flüssigkeiten und drängte uns zeitweise aus
einem der eroberten Gräben zurück, später aber gewannen wir alle
bis auf eine Strecke von 40 Vards zurück . Der zweite Angriff wurde
unter Verlusten für den Feind abgeschlagen. Beträchtliche Tätigkeit
bei Carency , Loos und St . Eloi . Wir griffen feindliche Gräben an
und verursachten große Verluste . Die Artillerie leistete Hilfe . Flug -
zeuge haben mehrere Stellungen zerstört.

Die ttampfe bei Verdun .
TU . Berlin , 7. Aug . (Priv .) Die „Boss. Ztg .» meldst :

Wechselvoll gestaltete sich in den erbitterten Kämpfen der letz-
ten Tage das Geschick des einstigen Werkes Thiaumont . In
der Nacht vom 3. zum 4. August war es den Frai ẑosen gelun -

gen , in Thiaumont einzudringen . Gegenangriffe brachten uns
am 4. August wieder in den Besitz des Werkes , das am S . August
vormittags dann wieder den Franzofen zufiel . Inzwischen ist
Thiaumont zu einem Trümmerhaufen geworden . Es ist nur
noch der Leichnam der einstige » Befestigung , die von den Fran -
zcsen stets als Zwifchenwerk bezeichnet wurde . Es war eine
vollständig ausgebaute Befestigung zwischen größeren Forts
als Stützpunkt für die Nachverteidigung . Kampfgeschütze für
den Fernkampf befaß es nicht . — Fleury ist nach wie vor fest in
unserer Hand.
Senator Humbert über die Schlacht » m Verdun .

— Kopenhagen , 7. August. Senator Humbert , der soeben von
einem Besuch in Verdun zurückgekommen ist , berichtet in seinem Statt
sLe Journal ) , unzweifelhaft sei auch nicht ein einziger Ma «« vo.m
Heere des Kronprinzen zurückgezogen worden . Ebenso sei die deut-
s:he Sirtjllerie vor Verdun sicher nicht nennenswert verringert worden .
Das Blutbad daure fort unter hartnäckigen Kämpfen , die an Heftig-
feit noch nicht abgenommen hätten .

Es sei nicht mehr wie früher , wo Heer« für ihre Länder ein
blutiges , hastiges Duell schnell ausgefochten hätten , jetzt kämpften hier
zwei Rassen miteinander , die einander an der Kehle packen, die Eiuge-
weide herausreißen und das Blut und die Kräfte der Seele abzapfen
und damit fortführen , bis eine von ihnen an der Erschöpfung zugrunde
gehe . (Köln . Ztg .)

Vom Luftkrieg.
lieber die jüngsten Zeppelin angriffe

auf England .
= Berlin , 7 . Aug . Nach Meldung der „Voss. Ztg .

" von
einem Londoner Gewährsmann über Amsterdam haben die
letzten Zeppelinangriffe auf England dort eine derartig starke
Erregung hervorgerufen , daß die Regierung aus allen Graf -

fchaften an der Küste Eingaben um Schutzinaßregeln erhielt .
Für die Admiralität waren die Angriffe insofern eine Ueber »

raschung , als die deutschen Unterseeboote die englischen Wacht -

schiffe fortwährend in Gefechte verwickelten und sie dadurch am
Ausklärungsdienst verhinderten . Eine Verfolgung der Zep -

peline durch Kriegsschiffe war wegen der Torpedogefahr nicht
möglich.

TU . Aulsterdam , 7 . Aug . (Priv .) Während der Ueber -

fahrt nach England Montag Nacht griffen verschiedene Zep -
peline auch einige Fischvampfer aus Grimsbq an . Der Kapi -
tän eines Dampfers berichtet an den „Daily Telegraph " :

„Es war ungefähr 9 Uhr Abends : als wir bei ruhigem
Wetter fischten . Plötzlich erschienen vier Zeppeline . Von ihnen
drehte eiu : -: aus uns zu und ging so tief herunter , daß ich seine
Nummer lesen konnte . Es war Nr . 1 . Wir sahen die Mann -

schaft des Luftschiffes , als es nur einige Meter von uns ent -
fernt war . Sie warf eine Bombe herab , die in der Nähe des
Dampfers explodierte . Wir kappten sofort die Netztaue und
flüchteten im Zickzackkurs ." (Voss. Ztg .) .

Englische Angst vor der Wahrheit .
= Berlin , 7 . Aug . (Nicht amtlich .) Wie wir hören , brin -

gen norwegische Reisende die Mitteilung , daß norwegischen
Dampfern verboten worden ist , die englische Küste anzulanfeu .
Es soll verhindert werden , dag die Erfolge der letzte » deutschen
Lufischifsangriffe gesehen oder weiter gegeben werden .

Vom östlichen Kriegsschauplatz.
TU . Rotterdam , 7 . Aug . (Priv .) Der „Temps " vertritt

in einem Leitartikel die Ansicht , daß die Ernennung Hinden -
bürg « sum Oberbefehlshaber an der Ostfront den Zweck habe ,
Rumänien zu bändigen . Das Blatt glaubt jedoch , daß die Er -
nennung das Vertrauen Rumäniens in die Fortdauer der ruf -
fischen Erfolge nicht erschüttern werde . (Tägl . Rdsch.) .

Abflauen der russischen Kampftätigkeit bei
K o w e I.

o Basel , 7 . Aug . (Priv .-Tel .) Der militärische Bericht -
erstatter der , ,Vasler Nachrichten "

, Oberst Egli , schreibt : „Die
letzten Telegramme lassen in der Richtung Kowel ein wefent -

liches Abflauen der russischen Kampftätigkeit erkennen , sodag
angenommen werden kann , daß auch dieses Mal der russische
Versuch , sich des Eifenbahnknoteus Kowel zu bemächtigen ,
ebenso gescheitert ist , wie die Anstrengungen , Lemberg zu er«
reichen . (Gen . E . K .) .

Deutsche Darlehnskasse in Kowuo .
MTB . Berlin , 5 . Aug. Der „Reichsanzeiger" veröffentlicht

die Satzung der Ostbank für Handel und Gewerbe, Darlehnskasse Ost,
die in Kowuo errichtet wird . Die Darlehnskasse gibt in deutscher , lit »
tauischer, lettischer und polnischer Sprache abgefaßte Darlei >nskassen-
scheine für 50 Kopeken , einem, drei , zehn und fünfundzwanzig Rubel
in Verkehr, denen später Darlehnkassenscheine zu 100 Rubel folge«
werden.

französisches und serbisches Barbarentum
gegen bulgarische Grenzbewohner.

MTV . Sofia , 6 . Aug. Meldung der Bulgarischen Telegraphen »
Agentur . Die Preßleitung veröffentlicht folgend« Mitteilung über
das Verhalten der französischen und serbischen Truppen gegenüber der
bulgarischen Bevölkerung in den an der griechischen Grenze gelegenen
Gebieten . Am 2 . Juli drangen serbische und französische Soldaten
in das bulgarische Dorf Strupino ein und setzten es von vier Seiten
in Brand , nachdem sie einen Militärkordon rings um das Dorf ge«
zogen hatten , damit niemand entrinnen könne . — Die unglücklich >m
Bauern mußten ohnmächtig der Zerstörung ihres in mühsamer Arbeit
erworbenen Eigentums zusehen . All« jenen , die sich durch Flucht zu
retten versuchten , wurden getötet . Die übrigen wurden in zwei Grup -
pen geteilt . Eine Gruppe , aus jungen Leuten beider Geschlechter
bestehend, wurde in das französische Biwak bei dem Torfe Kofturian
gebracht; die zweite Gruppe , bestehend aus Greisen , Greisinnen und
Kindern, wurde nach dem Dorfe Dragomanci übergeführt . De:
Gemeindevorsteher von Strupino wurde nach Eubotzko gebracht und
gehenkt.

Auf Befehl des Chefs der Abteilung mußten sieben bulgarische
Dörfer , darunter Pazar und Pressen« geräumt werden . Die Bevöl -
kervng wurde nach Saloniki abgeführt . Man weiß nichts über das
Schicksal, das ihr zuteil geworden ist : bekannt ist nur , daß unterwegs
ihr ganzes Vieh und ihre Habseligkeiten von Serben und Franzosen
und von griechisch sprechenden Eingeborenen gepliindert wurden . A " i
0 . Juli wurde ein großer Brand in der Richtung von Dragomanci
bemerkt; der von einem brennenden Dorfe , wahrscheinlich Sveti Zlia ,
herrührte .

Das Dorf Zborsko wurde gleichfalls von französischen und serbi-
schen Truppen niedergebrannt . In diesem Dorfe machte ein 100
Ichre alter Priester beim Anblick der Zerstörung der Heimstätten
>seiner Pfarrkinder den wenigen griechischen Soldaten , die zugegen
waren , den Vorwurf , daß sie jenen , deren Söhne in der griechische»
Armee dienen , keine Hilfe leisteten . Die Soldaten erwiderten , daß
sie angesichts der Zahl und der Grausamkeit der Franzosen , ganz
mochtlos wären . Ein Teil des Dorfes Subotgko erlitt dasselbe
Schicksal. Der Gemeindevorsteher und mehrere Bewohner dieses
Dorfes wurden von den Franzosen weggeführt . Man weiß nicht,
was aus ihnen geworden ist .

Diese Darstellung genügt nicht, um ein getreues Bild von den!
unbeschreiblichen Verwüstungen zu geben, die Serben und Franzosen
gegen die arme Bevölkerung dieser Gegend vollführen , deren ein-
ziges Verbrechen ist , der bulgarischen Nation anzugehören.

Die Türkei im Ärieg.
Neue türkische Erfolge im Kaukasus .

WTB . Konftantiuopel , 7. Aug . Hauptquartiersbericht
vom 6. August 1916 : An der Zrakfrout keine Veränderung . Zu
Pcrsien wurde ein von den Russen gegen unsere Stellungen
nördlich der Ortschaft Bukan mit allen verfügbaren Kräften
unternommener Angriff mit schweren Verlusten für den Feind
zurückgeschlagen , der sich von neuem nach Norden zurückzicheir
mußte . Er ließ bei unserem Gegenangriff eine Anzahl Ge-
fangene in unserer Hand .

An der Kaukasusfront besetzten wir auf dem rechten Flu -
gel im Abschnitt von Vitlis den Berg Rebatt , 6 Kilometer süd-
westlich von Vitlis , wo der Feind hartnäckig Widerstand lei -
stete . Ebenso wurde der Angriff , den wir auf die Berge von
Koltik südöstlich von Bitlis unternahmen , mit Erfolg fortgc -
setzt . Im Abschnitt von Müsch endete ein von uns im Laufe
des 5 . August gegen den außerordentlich steilen Berg Kozmat ,
20 Kilometer südöstlich von Müsch , unternommener Angriff
mit regelloser Flucht des Feindes . Ein Teil unserer Truppen

^ marschierte auf der Verfolgung in der Ortschaft Kizilazatsch .
' 16 Kilometer westlich von Müsch , ein . Im Laufe dieses Kampfes

nahmen wir einen Leutnant und über 208 Mann gefangen
und erbeuteten 7 Kanonen , darunter zwei 15 Zentimeter -Hau -
bitzen und 5 Feldgeschütze , sowie sechs Maschinengewehre . Im
Zentrum und auf dem linken Flügel im Küstenabschnitt gestern
keine wichtige Kampfhandlung .

Von der ägyptischen Frontest kein neuer Bericht eingegan -
gen . Kein wichtiges Ereignis

'
an den anderen Punkten .

Angebliche Unruhen in Tiflix .
Stockholm , 5 . Aug. Von hier wird gemeldet : Am letzten

Sonntag haben in Tiflis , der Hauptstadt des Kaukasus , crnsie lln -
ruhen stattgefunden . Der seit geraumer Zeit herrschende Aiangel
an Nahrungsmitteln gab den laukasischeu revolutionären Organi -
sationen Veranlassung , eine Straßcrdemsnstration zu veranstalten ,
an der sich Tausende von Menschen beteiligten .

Die Demonstranten versammelten sich vor dem Palast des Ctctt -
hallers, des Großfürsten Nikolaus, und riefen , ind ^m si . Fnhnen
mit revolutionären und antidynastischen Zuschriften schwenkten, u \u



Wavistfte Mresfe .
Anzahl von Gefangenen machte, unter denen sich Ueb«rlebende von
der Besatzung der „Königsberg" befinden . Die Versenkung eines
deutschen Dampfers sichert uns endgültig die Herrschast auf dem
Tanganyikase«.

Seite 2.
aufhörlich : »Nieder mit de» Mördern. hängt die räuberischen
Exzellenzen !" Von dort begaben sie sich in die Hauptstraßen und e»
begann ein allgemeines Plündern. Gegen mittag muhte Militär
eingreifen, dem es gelang, des Aufruhrs Herr zu werden . 28 Tote
«nd über hundert Verwundete lagen auf den Straßen, M . N. N.

AusMesopotamien .
TU . Rotterdam, 7. Aug. (Priv .) Aus einem Artikel der

„Times"' über die Behandlung der Kranken und verwundeten in
Mesopotamien ergibt sich klar die Unzulänglichkeit des dortigen
Transportdienstes. Es gab bis Februar 1316 kein spezielles Hospital-
schiff , um die Kranken und Verwundeten den Tigris hinabzubringen.
Dies geschah in Fluhdampfern und Leichtern , die aber so voll waren,
daß die Aerzte sich kaum unter den Patienten bewegen konnten .
Manche Soldaten waren demzufolge 14 Tag« unterwegs. (Verl . Tbl .)

Türkische Taten zur 5ee.
MTB . Konstantinopel , 6. Aug . (Amtlicher Bericht vom 5 . Aug.)

Am 2. August hat ein russischer Zerstörer „Tirscholi"
, eine ganz unver -

teidigte Ortschaft, beschossen und ein Krankenhaus und 32 Häuser ohne
jede militärische Eigenschaft zerstört. So antworten die Russen aus die
menschlichen Mickfichten , die unsere Flotte nimmt, um die friedliche Be¬
völkerung der Kaukasusküste zu schonen. Als am 17. Juli 1316 unsere
Flotte «in russisches Schiff , das auf der Rhede bei So-tchi -Socha -Bu itch
vor Anker lag, versenken wollte, fürchtete fie, die Geschosse könnten in
der Stadt Schaden anrichten, verzichtete darauf auf das Schiff zu schies-
sen und versenkt« es nur durch einen Torpedo .

Ein ergänzender Berricht, der von dem Unterfeebootsko -mmandan -
ten über das russische Schiff „Bigoriud " erstattet worden ist , das nach
den Behauptungen der Russen von uns versenkt worden sein soll, ob-
wohl es ein Hospitalschiss gewesen sei, besagt : Am 21. Juli , vormittags
7.55 Uhr habe ich aus einer Entfernung von 200 Meter westlich von
Datum ern schwer beladenes Schiff versenkt, das «inen schlecht ausge-
malten roten Streifen hatte , tief eingetaucht war und kein anderes
sichtbares Abzeichen trug . Trotz dieser geringen Entfernung war kein
Anzeichen zu bemerken , das! dieses Schaff ein Hosprtalschist war . Ich
habe indessen auf einer Entfernung von 2000 Metern ein ebenso schrver
beladenes Schiff bemerkt , als es in den Golf von Surwens hininfuhr ,
das an seinem Schornstein ein undeutliches kleines Kreuz trug , aber
keines der genau vorgeschriebenen Zeichen hatte . Da ich erkannte , daß
es zum Roten Kreuz gehört, lieh ick) es unbehelligt vorbei. — Wir hof¬
fen , daß es die russische Regierung einsehen wird , dag gerartige Irr »
tümer leicht vermieden werden könmen , wenn sie ihr« Hospital-Schiffe
inA dem dem Haager Abkommen entsprechenden Abzeichen oersehen
ließe und wenn fie ihnen vorschriebe , statt in einer Weise , der Verdacht
rregen muß, dicht an der Küste entlang , Wer das freie offene Meer zu
fahren .

Aus Aegypten.
Englischer Bericht .

WTB . London, 7 . Aug. (Nicht amtlich .) Amtlich . Der Oberbe»
fehlshaber in Aegypten berichtet folgende weitere Einzelheiten Wer
das Gefecht bei Rsmani vom 4. August: Der Feind machte in Der-
bindung mit einem Flankenangriff um unseren südlichen Flügel einen
Frontalangriff auf die britischen Gräben unter Einsetzung von 14 000
Mann und schweren Hanlbitzon . Der Frontalangriff mißglückte . Vor
dem Flankenangriff zogen fich unsere berittenen Truppen langsam zu-
rück, bis der Feind am späten Abend des 4 . August in die Sanddünen
geraten war . Dann wurde von allen Waffengattungen ein Gegenan»
griff unternommen , der vollen Erfolg hatte , und bei Tagesanbruch
wurde am 5 . August die Verfolgung des sich zurückziehenden Feindes
kräftig aufg«nommen. Die Verfolgung wird zur Zeit der Abfassung
des Berichtes fortgesetzt . Der Feind erlitt schwere Verluste und bis
8 Uhr abends am 5. August waren Wer 2500 unvevwundete Gefangene
( ?) , darunter einige Deutsche, vier Eebirgsgeschütze und eine Anzahl
von Maschinengewehren eingebracht worden. Unsere Verluste find
nicht schwer. Die neuseeländischen und australischen berittenen Trup -
pen entwickelten Zähigkeit im Aushalten des starken Flankenangriffes
und Energie und Initiative , die des höchsten Lobes wert sind, bei der
Verfolgung. Die beteiligten Territorialtruppen haben sich vorzüglich
bewährt , namentlich beim Vorgehen über den schweren Sand , trotz der
großen Hitze. Monitore haben durch ihr Feuer von der Bucht von
Tina aus die Operationen erheblich uirwrstützt , während die Tätigkeit
des k. Fliegerkorps vortrefflich gewesen ist.

Aus Gstafrika.
Englischer Bericht .

MTB . London, 7 . Aug . (Nicht amtlich.) General Smuts mel-
det unter dem 23 . Juni : Endlich haben wir die Zentraleisenbahn er-
reicht, die von Dar -es-Salaam nach dem Innern bis Tabora geht.
Dort haben die Streitkräfte unter General Vande Venter die Stadt
Dodema genommen . Weiter östlich sind zwei Abteilungen bis auf
Schußweite an dieselbe Eisenbahn herangekommen. Der Feind wurde
von unseren berittenen Truppen verfolgt. Im Westen hat die bri -
tisch - belgische Abteilung des Generals Creme, der sich auf die Häfen
des Viktoriasees stützt große Fortschritte gemacht und im Südwesten
hat General Worthey von der Grenze des Nyassalandes aus den
Feind gegen die Zentraleisenbahn zurückgedrängt, wobei er eine

Theater» Kunst und Wissenschaft .
A Baden-Baden, 5 . August . Ein gestern Abend von der städti -

schen Kurverwaltung im neuen Konzertsaal des Kurhauses veran-
stalteter Richard Wagner -Abend hatte ein außerordentlich zahlreiches
Publikum angelockt . Die Kammersängerin Ottilie Metzger-Bayreuth -
Hamburg und den Kammersänger Theodor Luttermann vom Ham¬
burger Stadttheater waren zur Mitwirkung herangezogen.

□ Vellingen b . Müllheim, 7 . Aug . Bei WiederherstellungsarS >eiten
in der uralten Sakristei der hiesigen Kirche kam an der Wand ein
Hild zum Vorschein , welches in Tompara den dornengekrönten Heiland
qn der Eeiselsäule darstellt , an der Seite die Gottesmutter. Das aus-
■' tpftibene Bald dürste nach seiner Darstellung und der Art der Schrift
nvhl dem Anfang oder der Mitte des 15 . Jahrhunderts angehören.

— Wiesbaden , 7. Aug . In diesen Tagen wurde im Nassauischen
Knnstnrein (neues Mussum ) die Ausstellung der Künstler -Eild «,
Berlin , von Professor Langhammer mit einer kurzen Ansprache er -
öffnet . Die Schau, welche Werke von Vertretern aller Richtungen,
trnt Ausnahme der Radikalen , enthält , wirkt ruhig und ausgeglichen.

Theater im Stadt. KonzerthaAS Karlsruhe .
Erstaufführung : „A uf Befehl der Kaiseri n" .

Tin Operetten -Jdyll aus alten gemütlichen Zeiten in I Akten.
Musik von Bruno G r a n i ch st ä d t e n .

<=- Karlsruhe » 7 . Aug . Das Sommertheater im städt. Konzert-
Haus sah gestern wieder ein zahlreiches Publikum, das sich an der
Operetten-Neuheit „Auf Befehl der Kaiserin" augenscheinlich recht
ergötzte und nicht müde wurde , die einzelnen Nummern da capo zu
verlangen und die Mitwirkenden mit reichem Beifall zu bedenken.
Daß man es nicht mit einer ganz richtig gehenden Operette zu tun
hatte , sagte ja schon die Titelbezeichnung „Operetten -Jdyll " und so
war denn auch auf die idyllische Behaglichkeit der Geschehnisse und
die breite Zeichnung des kulturhistorischen Zeitbildes ebenso viel

Die weiteren Ereignisse zur See.
Der ll . - Boot - « nd Minen - Krieg .

WTB . London , 7. Aug . (Nicht amtlich.) Die Admirali »
tat teilt mit , der Hilfsminensncher „Elact 0 « " ist
am 3. August im östlichen Mittelmeer torpediert «nd
versenkt worden . Zwei Ingenieur -Offiziere , ein Maschinist,
ein Heizer und ein Matrose werden vermißt . Ein Hilfszahl »
tncister und vier Heizer find leicht verwundet .

TU . Amsterdam , 7. Aug. In Grimsby traf jetzt auch die
Mannschaft der beiden Fischdampfer »King James " und „Bra -
conasu" ein , die am Montag in der Nordsee von einem dent-
schen U-Boot versenkt wurden .

Das Noordh index Leuchtschiff als Boje .
=3 Amsterdam, 6 . August. Wie ein hiesiges Blatt erfährt , wird

am 1. September das Leuchtschiff Noordhinder durch eine große Boje
ersetzt werden , um die Besatzung nicht der Minengefahr während der
Herbst- und Winterstürme auszusetzen .
Der „Deutschland " Dankbarke ? t für amerika -

nische Gastfreundschaft .
TU . Norfott , 7 . Aug . Reuter meldet von hier : Als die

„Deutschland" abfuhr , riefen Kapitän König und die Be -
inannung : „Hoch Amerika ! Hoch das amerikanische Volk !" Das
U-Voot blieb eine Seemeile lang an der Oberfläche , dann ver -
schwanden die Lichter und es tauchte unter . (V . L . -A .) .

Deutschland und Her Arieg.
Der R e i ch ss ch atz s ekr e t iir in Stuttgart ,

WTB . Stuttgart , 7. Aug. (Nichtamtlich .) Reichsschatzsekretär
Graf von Rödern ist heute vormittag 8 Uhr 10 mit dem Schnellzug
hier eingetroffen. Er wird heute mittag 12.30 Uhr vom König, der
von Friedrichshafen hierher kommt, im Wilhelmspalast in Audienz
empfangen werden . Daran anschließend findet eine Tafel statt, zu
der auch Ministerpräsident Dr. von Weizsäcker eingeladen ist. Heute
abend wird der Reichsschatzsekretär, der im Hotel Marquardt abge-
stiegen ist. einer Einladung des Ministerpräsidenten zum Abendessen
Folg« leisten und morgen früh sein« Rückreise nach Berlin antreten.

Gngland «nd der Rrieg.
Die Furcht vor Ver deutschen Konk « rren ».

WTB . London , 7 . August . (Nicht amtlich .) Eine von 250 Fir¬
men beschickte Versammlung der Schiffs- und Maschinenbanindustrie
in Glasgow am Freitag hat beschlossen, «ine Organisation dieser
Industrie zu bilden, um nach dem Krieg der deutschen Konkurrenz
gewachsen zu sein.

Ansdehn « ng der eaglische « Wehrpflicht .
TU . Rotterdam , 7. Aug . «Daily Mail " meldet , das eng-

lische Kriegsministerium ordnete an, daß Männer mit früherer
militärische Ausbildung im Alter zwischen 41 und 61 Jahren
der Armee eingereiht werden können. (B . L.-A.).

Neuer Hafenarbeiter streik in Erimsby ?
WTV . London , 7. Aug. - (Nichtamtlich .) „Daily Mail " meldet,

daß in Grimsby ein allgemeiner Streik d«r Hafenarbeiter drohe . An-
fangs voriger Woche zahlten einige fremde Schiffskapitäne für das
Löschen von Holz einen Penny mehr für die Stunde und heute ver-
langen alle Arbeiter dieselbe Zulage. Die Arbeitgeber haben die
Forderung abgelehnt.

Zu den Unruhen in Irland .
Lord Wimborne wieder BizetSnig von

Irland .
WTB . London , 7. Aug . (Nicht amtlich .) Amtlich wird

bekannt gegeben , daß Lord Wimborne wieder zum Bizekönig
von Irland ernannt warben ist.
Amerikanisches Urteil gegen die Hinrichtung

Easements .
TU . Basel , 7 . Aug . Der Senat in Washington nahm laut

„ Basl . ^ - chr .
" nach einer sehr bewegten Debatte , auf der die

Anträc . u Kommission für Auswärtige Angelegenheiten ab-
gelehnt wurden , eine Resolution an , die die Hinrichtung Case-
ments als unnützen Akt der Strenge bezeichnet. (V . L .-A .) .

Wert gelegt , als auf die melodischen musikalischen Schlager , die — oft
mitten in fast opernhafte Szenen hinein — über das ganze Werl hin -
weg gestreut sind.

Das Stück spielt zu Zeiten der jungen Ehe der Kaiserin Maria
Theresia mit dem für Frauenreize recht empfänglichen Franz von
Lothringen . Kaiserin Maria Theresia, die ihr ganzes Land und vor
allem ihr Wien in sittlicher Hinsicht etwas wie eine bürgerliche
Hausmutter behandelt , hat zur Austreibung laxer Moral die be-
rühmte Keuschheitskommission ins Leben gerufen , die wir schon aus
dem „Zigeunerbaron " kennen und von deren Wirken auch Casanova
in seinen geistreichen Frivolitäten erzählt . Nun hat der Keuschheits-
kommissarius Baron Prandler der Kaiserin gemeldet, daß ein Ofsi-
zier der Garde sich täglich bei der hübschen Spitzenflickerin Lintschi
Spannderger zu verliebtem Besuche einfindet und daß dieser Offizier
in Wirklichkeit der Kaiserin -Eemahl sei . Die arme Lintschi , die sehr
an ihrem Leutnant Konrad hängt , dem zur Ehe gleich ihr nur die
Moneten fehlen, versteht aus den Andeutungen des Baron Prandler ,
daß ihr Offizier von der Kaiserin geliebt wird und sie deshalb von
der Ungnade der Kaiserin verfolgt werde, wenn sie ihn nicht frei -
gebe . So läßt sie sich von der Mutter und deren Jugendgeliebten ,
dem reichen Wursterzeuger Weißkapperl bewegen, dessen schlauen
Halbtrottel von Sohn Toni das Jawort zu geben, was diesen , der
lieber in Freiheit weiterleben möchte , ganz entsetzt Auf Befehl der
Kaiserin , die vor ihrem Gemahl die fesche Lintschi schnell in Sicher-
hcit 'bringen möchte , soll die Hochzeit gleich am nächsten Tage sein .
Da kommt Baron Prandler mit der Aufklärung des Mißverstand -
nisses zur Kaiserin : der Kaiser kennt die Lintschi gar nicht, er macht
dagegen der Fürstin Ludwigsburg den Hof. Und nun macht Maria
Theresia ihren Befehl wieder rückgängig und w-ndet alles zum
Guten , indem sie selbst die verliebte Lintschi dem Leutnant Konrad
als Frau zuführt .

Man sieht , es ist eine ganz treuherzige Hof - und Liebesgeschichte
aus dem alten Wien , die aber namentlich durch den derben Wurstler -
meister und seinen originellen Toni reich mit Lustigkeiten angefüllt ist.
Zumal bei der hiesigen Aufführung , wo Fritz Hancke , der gewandt «
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Aus China.
Unruhe « In C h » « « .

TU . Genf , 7. Ang . Lyoner Blätter veröffentliche « fol¬
gende Depesche aus Tientsin : Beunruhigende Nachrichten tref»
fen ein über Kämpfe , die sich in der Umgegend von Kanton ab»
wickelten ; Tausende von Flüchtlinge kommen in Hongkong «m.
Die Lage in Hanka« ist sehr ernst. Die Unruhen werden der
Partei ynolintang zugeschrieben. In Hanka« find japanische
Truppen eingetroffen . (Köln . Vlksztg .) .

Aus der Ktestdenz.
Karlsruhe , den 7. Angup.

Seine Königl . Hoheit der Grohherzog traf nach mehr-
wöchigem Aufenthalt an der Ostfront am Samstag , de«
5. August , in Berlin ein . Von da reiste , wie die „Karlsr . Ztg ."

mitteilt , der Eroßherzog gestern nach Schloß Königstei « , um
daselbst einige Tage zu verweilen . Ihre Königl . Hoheit die
Crogherzogin Luise begab sich am Samstag mittag von Schlich
Mainau nach Friedrichshafen zum Besuch Ihrer Majestäten des
Königs und der Königin von Württemberg und kehrte abends
nach Mainau zurück.

= Des Geburtstags der Königin von Schweden, welche
heute , Montag , ihr 54 . Lebensjahr vollendet , wird auch im ba -
dischen Lande , welches der Tochter seines Fürstenhauses die
treue Heimatsliebe stets mit aufrichtiger Anhänglichkeit und
Verehrung vergalt , mit den besten Wünschen für die hohe Für -
stin gedacht . Königin Viktoria hat erst vor wenigen Tagen
die idyllische Mainau verlassen , wo sie an der Seite der qe»
liebten Mutter , der Eroßherzogin Luise , sich von dem Leiden ,
das sie sich bei ihrem jüngsten Aufenthalt in Karlsruhe zuge-
zogen , aufs erfreulichste erholte . Unser " innigsten Wünsche
begleiteten sie auf der Fahrt gen Norden und sind ihr zur Seite
heute beim Eintritt in das neue Lebensjahr .

t= Das Eiserne Kreuz erhielten: i . Klasse : Major Ritter 0. * • )«« ;
2. Klaffe : Jäger Walter Feißkohl, Sohn des Rechnungerates G. Feih-
kohl in Karlsruhe, Gefr. Bernhard Höfner mm Bruchsal, b . Maschs
Gew.-Trupp 131 u . Schutze Wilhelm Gräfin au« Karlsruhe b. Masch-
Gew .-Truppe 86.

— 70. Geburtstag. Samstag , den 5. August feierte Herr Sch»p^
pi«. Werkführer bei der Firma L. Ritgen, Adlerstrahe 26, hier, i«
voller Rüstigkeit seinen 70. Geburtstag. 46 Jahre davon verbrachte
der Jubilar bei obengenannter Firma . Allseitig wurden demselben
die herzlichsten Glückwünsche zu Teil , auch von der Firma selbst « tt
dem Wunsche auf einen glücklichen Lebensabend.

8 . Militärverein . In der letzten Verwaltungsratsfitzuag nahm
der 2. Vorsitzende des Vereins, Herr M. Lindenlaub Veranlass««^,
zwei v«rdienten Ehrenmitgliedern die Urkunde der Ehremattgli^ »
schaft zu uberreichen , und Mar dem früheren verdienten 1. Lorsitzen-
den des Vereins , Herrn Oberfinanzsekretär Karl Wehrle und dem
verdienten Verwaltungsratsmitgliede , Herrn Architekten Gottlieb
Dejsecker . Die Urkunden selbst wurden in bekannt hervorragender
Weise von dem derzeitigen Schriftführer des Vereins , Herrn Bau-
Zeichner Otto Klein hergestellt und ungeteilten Beifall hiermit fand.

§ Verbot. Das Betreten des gesamten Karlsruher Exerzier«
Platzes während der Dauer des Krieges ist bei strenger Strafe vet*
boten .

§ Unfälle, Weim Aufsteigen auf einen fahrenden Straß««bah«»
wagen kam am Samstag nachmittag ein 57 Jahre alter Kupfer »
schmied aus Durlach , Ecke der Hardt - und Rheinstraße , im Stadtteil
Mühlburg zu Fall und zog sich - ine Kopfverletzung zu. Gr wurde
mittelst Krankenautos ins städt. Krankenhaus verbracht . — Im
Stadtteil Rintheim brachte ein Volksschüler beim Aussteigen auf
einen mit der Dreschmaschine verbundenen Strohbinder seinen Fuß
in die im Betriebe befindliche Maschine und erlitt eine schwere
Quetschung .

8 Körperverletzung . Räch vorausgegangenem Wortstreit ver»
setzte am Samstag abend ein Fuhrknecht einem Taglöhner iu einem
Hause der Werderstraße einen Messerstich in den Unterleib und ver-
letzte ihn so schwer, daß er ins städt. Krankenhaus verbracht werde«
mußte .

§ Selbstmord. Aus unbekannten Beweggründen hat fich in ver»
flossener Nacht der ledige, 30 Jahre alte Krankenwärter Emil Heinle
hier vergiftet.

8 Tierquälerei. Am Samstag wurde durch unbekannten Täter
auf dem Beiertheimer Felde eine Hütte erbrochen und einer dort
untergebrachten Ziege die linke Ohrmuschel abgeschnitten . Außerdem
wurden dem Tier mehrere Messerstiche in das Maul beigebracht .

? Pferdediebstahl. Am Samstag entwendete ein 16 Jahre alte«
Pferdebursche aus Kiesen einem hiesigen Pferdehändler au » dessen
Stallung ein Pferd im Werte von 1500 M und verkaufte , es an eine«
Pferdemetzger in Rastatt.

§ Taschendiebstabl . Am Samstag vormittag wurde auf de«
Wochenmarkt am Marktplatz einer Händlerin aus Aue ein Geld»
beutel mit 90 Ji Inhalt entwendet.

Spielleiter der sehr wirksam verlaufenen Aufführung , als Johann
Weißkapperl seiner derben Komik freien Lauf lassen konnte und als
Toni Louis Oswald in Erscheinung, Mimik und sonstigem Spiel
eine solche unwiderstehliche Heiterkeit „ausstrahlte "

, daß des Lachens
kein Ende war . Sehr würdig und vornehm , die echte Frau auch als
Kaiserin , aber von fürstlichem Pflichtbewußtsein auch als Frau , gab
Berta Ebner die Maria Theresia . Ihre Stimme klang stolz und
glanzvoll u . wirkte vor allem in den ernsten, gehaltenen Stellen . Das
niedliche Terzett mit ihren Kindern (die von den Kleinen S t e m m l e
und Fischer allerliebst wiedergegeben wurden) „Wenn die MusU
spielt , heb' deine Fußerln "

, erwies sich denn auch ebenso als ein
Schlager , wie die Duette Lintschis mit Konrad und mit Toni , oder
ihr Terzett mit Toni und dessen Vater . Lintschi !selbst wurde von
Jenny S ch ö m i g . die sehr hübsch aussah , ganz famos gespielt und
gesungen, voll Frische und „Gemüt", voll Keckheit und Centimen -
talität , ein echt Wiener Madel . Tilde D i e r k e n s als alte Spann -
bergerin war eine vortrefflich« Figur und Käte Drescher als
Fürstin Ludwigsburg eine feine Erscheinung. Bon den Herren ist
noch Josef M e d e 0 t t i zu nennen , der dem Tenoristen Schorn aller -
dings nicht gleichkommt , aber doch mit angenehmer Stimme und ge -
fälligem Spiel hervortrat , dann Wulf H aidyl als etwas flatter »
haster Kaiserin - Eemahl und Ernst Flörchinger als unglückseliger
Keuschheitskommissarius. Das Orchester war unter Kapellmeister
Rudolf D e m a n s Leitung wie immer sicher und wirkungsvoll in
der Wiedergabe der melodischen Musik. Das etwas breite Tempo
entsprach dem Charakter der Idylle , in der das Zusammengehen von
Musik und Handlung von dem Dirigenten auf das Glücklichste
gewahrt wurde . Nicht schließen darf man aber den Bericht
ohne rühmend hervorzuheben , wie es das Sommertheater
wieder einmal verstand, hübsche Bühnenbilder zu geben. Das höfisch«
Bild zu Anfang des zweiten Aktes war in der harmonischen Bunt -
heit der Kostüme und der ganzen künstlerischen Anordnung eine be«
merkenswerte Leistung an sich und verdient darum auch an diese»
Stelle eine besondere Anerkennung . v

.
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Freunden und Bekannten die traurige Nachricht , daß mein
lieber Mann , unser guter Sohn , Bruder , Schwiegersohn , Schwager
und Onkel

Fritz Herr
Leutnant d . R. und Flugzeugführer bei der Bayr . Feld -

Fliegerabteilung Nr. 7
Inhaber des Eisernen Kreuzes I. und II. Klasse und des Bayr .

MllltSrverdienst -Ordens mit Schwertern

nach einer schweren Verwundung im Luftkampf am k. August
1916 im Alter von 26 Jahren seinen Verletzungen erlegen ist .

In tiefem Schmerze :

Hermine Herr , geb. Gießler.
Familie Herr, Maleck -Emmendingen .
Familie Gießler. ssa6

Karlsruhe , Kaiserallee 84, den 7. August 1916.

Auf dem Felde der Ehre fiel am 3 . August 1916 unser guter,
heissgeliebter Sohn, Bruder, Verlobter und Neffe

Flugzeugführer - Unteroffizier
Inhaber des Eisernen Kreuzes n. des Feldzeichens f. Flugzeugführer .

Wer ihn gekannt hat, weiss was wir verlieren.

Heinrich Lopique und Frau .
Leutnant H. Lepique , z . Zt . im Felde .
Martha v. Roman ,
fiabrteie Lepique .
Anne - R3a *Mo Hoerth .
Geh . Ober -Reg .-Rat Reim .

Bitte von Beileidsbesuchen Abstand zu nehmen.

Karlsrahe , den 7 . August 1916. B27557

Stoisches Nahrungsmiklelamt .
von Fischen in der Sosienstraste 96/98 «nt

von vsrmitra -, 8 NI>r ab . 8549

. Schüler . die nicht versetzt worden sind.
sonst

" sofor t bei uns angemeldet werden , da sie
ein volles Jahr verlieren .

Ei Klassen durch einen
Wir beseitigen tn I
Unterricht , der bic |

bni^ jedes Schülers besonders berncksichtlqt . die
vn »> seilen Lücken und erzielen dadurch wirklich her -
t^ .^ kieude Erfolge in den Einjährigen - und Abi -
eriV-, / " ° ^jrüfungen . — Glänzende Anerkennungen aus
«L »? .Kreisen . Prospekt nach Vorlage des letzten Zeug -

Reform -Institut <Externat und Internat ), j
^ » • Rh . , Schulstr . 4—6 it . Kinzigstr . 12.

.
W - Ich - r Schneider

91tu ., » ra,chmöglickst einen
Sutntf ^!?^ertigeu ? iFutter u.
Ä d° b- i ). Angebote
rb Ä » unt . 91t. » 27566"-'« eschaftsst .d . . Bad .Presic ' .

Militär - .tlilntel
nimmt eine Schneider ., welche
gut eingeübt isr, zum ausar -
beiten für Heimarbeit an .

Angeb . möge man unter Nr .
B27546 in der . Bad . Presse "
abgeben .

jetzt
SCaiserstr . 24 .

Ll>okte
Mzlnai - Droge?If

in Karlsruhe.
Einziges Drogenhaus
in der Kaiserstraße .

665 «

AuS d . ältesten Pelzen wer -
den Hiite , Mnfsen , Pel ;e usw .
tadellos u . billig gearbeitet , so-
wie Reparaturen bestens aus -
gesübrt . Douglasstr . 8 . pari .,
rechts. ®27340.6.2i

Todes - Anzeige .
Sonntag früh 9 Uhr entschlief sanft unser

braver Sohn Hans
im Alter von 19 Jahren nach langem
schwerem Leiden . B27586

Die trauernden Hinterbliebenen :

Familie GQilfrlGd (l6ril2Ff , Bäckermeister ,
SofienstraBe 138.

Die Beerdigung findet Dienstag mittag
.V»3 Uhr statt - B27586

Danksagung.
Für die vielen Beweise herz¬

licher Anteilnahme an dem schweren
Verluste , welcher uns betroffen hat ,
sage ich im Namen der Familie
innigen Dank . 8551

Frau Aim6e Ludwig

geb. Freiin von Luchaire.

Karlsruhe , den 7. August 1916.

e*
Ein unentbehrliches Nachschlagewerk
ist der soeben erschienene -

Mffl 'Mtgm:.
Teil I beantwortet in lexikalischer Anordnung alle mit

gm .Flsäe a. «Ser isriegsItüSnlfi
zusammenhängenden Fragen .

Teil 2 ist für jeden Kaufmann und Gewerbetreibenden
ein wertvolles 'Adreßbuch für die vom Reiche
und den Bundesstaaten gegründeten

Rrlepsrairti Ml . vrganlMm .
(Einkaufs - und Verreilungsstellen , Verwertungs -
gesellschaften , Zentralstellen für Ausfuhrbewilli -
Zungen usw. ) und gleichzeitig ein Auskunftsbnch
über die wichtigsten

fDgfMrfseiflrMjiongen .
Teil enthält die

üefetieäO .dieRriegswvletten*
und QiBferfilieüenen ^ Flirforge

auf Grund der Militärversorgungs - und Sozial -
vcrsicherungFgesehe , ausführlich erläutert und dient
allen Kriegsteilnehmern , sowie den Angehörigen in
der Heimat als leicht verstand ! , zuverläss . Wegweiser .

Preis dcs einschl . Tabellen Ö80 Seiten starken , 1 75
i« Ganzleinen elegant gebund . BucheH nur Mk . l »l <l«

Zu beziehen durch die

Geschäftsstelle der „Bad . Presse "
. Karlsruhe.

nach auswärts geg . vorher . Einsendung von Mk . l .v » .

AN » 8« UM .
u . Adendtisch O.SO Pfg ., auch
über die Straße zu haben .
3327500 "Ktnfcemieffr . 57 , II.

SouiiiOD - ßiiprei
bill ., 100 St . 2 Mk. 50. S3,75M

Jahns , Schützenstr . 19 .

Sehnakeit ' Pader !
Markes „Triumph "

ist das beste Schutzmittel gegen
Schnaken - und Mückenstiche.

1 Beutel 50 Pfg .
Wiederverkäufe ! höh. Rabatt .

Peter Eyrich ,
Grenzsir. 4, L

Ar . 863 . 5rfett» röff . n **ta%, m ?. tsi «.

Amtliche Nachrich ;. :u
Seine Königliche Hoheit der Grobherzog haben Sich mit Hoch -

at Entschließung vom 22 . Juli 1916 gnädigst bewogen gefunden , mit
Zustimmung Seiner Majestät des Kaisers und Königs dem Militär -
oberpfarrer des 14. Armeekorps , Kirchenrat Schloemann , den Charak¬
ter „Geheimer Kirchenrat " zu verleihen .

Personalnachrichten
aus dem Bereiche de« 14. Armeekorps .

Befördert wird : z. Leutn . d . La 'tdw . Inf . 2 . Aufgeb . : V 'feldw . Ries

pfenn ^etm) im Landst. Inf . B . Naumburg slV . 11 .) : zum Leutnant
^ Reserve : der Bizewachtmeister Zellinek , Vizewachtm . (Heidelberg ) in

^ KFl . A . Battr . 4, zum Lt . 3 . Äes. d . Zeldartt .-Regts . Nr . 14.

Oadifche Chronik.
s Baden -Baden , k . August. Zwischen 9 und 10 Uhr heute Abend

brach im Gunzenbachtal Hierselbst im Anweftn des Landwirts Degler
« euer aus . welches trotz Bemühungen der Feuerwehr schnell um sich
Lnff^ sodah drei Wohnhäuser und Scheunen samt Heu - und Getreide -
Vorräten ein Raub der Flammen wurden , während das Vieh gerettet
werden konnte . Der Schaden ist bedeutend , soll ab-er durch Verst.
lyerung gedeckt sein . Wie es heißt, ist die Entstehungsursache auf
^ lbstentzündung der Heuvorräte zurückzuführen.

Waldkirch. 7. August. Im Amtsbezirk Waldkirch wurden seit
Kriegsausbruch bis 1. August 1916 d. i . in 2 Jahren an Familien -
vnterstützongkn 1008 210 M verausgabt , wovon auf das Reich
^ 333 M und auf den Lieserungsverband (Gemeinden des Amts -
b-Zirks) 164 877 <M entfallen .

+ Todtnau . 6 . August . Unter sehr großer Beteiligung wurde
heute die irdische Hülle des Bürsten - Hölzcrfabrikanten Herrn Karl
August Kiefer von Brandenberg zu Grabe getragen . Derselbe verstarb

langem , schwerem Leiden im Krankenhause hier . Als treuer
' -utarbeiter wirkte er lange Zeit in der Gemeinde mit als Gemeinde -
rai und war stets bemüht , um das Wohl der Gemeinde . Im Namen

Dadifche Presse .
der letzten legte Herr Bürgermeister Emil Kunz am Grabe einen
Kranz nieder in Worten dankbarer Erinnerung und die Verdienste
in der Mitwirkung als treues Ratsmitglied . Die Gemeinde wird
ihm ein ehrendes Andenken bewahren . Als treues Mitglied des Rur -

gerveletns gab ihm derselbe das letzte Geleite zum Grabe . Am
Grabe selbst legte Herr Ratschreiber Karl Bekert einen Kranz nieder
im Namen des Vereins . In treuem Andenken wird er dem Verein
in Erinnerung bleiben . Bei seinen Arbeitern , denen er sich stets lie -
bevoll und wohlwollend zeigte , war er äußerst beliebt . Weiß < und

schwarz gekleidete Mädchen gaben dem Heimgegangenen das Grabge -

leite . Sein ganzes Leben war ein arbeitsreiches und fchaffens -

freudiges .
Bi Todtnau , 6 . August . Von den Schulkindern , wie auch den zur

Erholung hier weilenden verwundeten Feldgrauen werden eine !ln -

masse Brennesseln gesammelt um dieselben an die zuständige Sam -

melstelle abzuliefern .
— Murg (bei Säckingen ) , 5 . Aug . Beim Baden im Rhein ist

ein 17jähriger junger Mann ertrunken .
0 Konstanz , 6. August . Von den aus dem Ober -Postdirektions -

Bezirk Konstanz stammenden Postbeamten haben im ersten Halbjahr
29 das Eiserne Kreuz 2 . Klasse erhalten .

Ernteberichte
<J. Psasfenweiler Amt Staufen , 7 . August . Die Ernte ist dank des

herrlichen Sommerwetters zum größten Teile unter Dach gebracht
worden . Besonders gut sind Weizen und Roggen in Korn und Stroh

geraten , aber auch mit den übrigen Fruchtarten ist man wohl zufrie -

den . Die Kartoffeln , die im Frühjahr und Frühsommer zu Besürch -

tungen Veranlassung gaben , haben sich erfreulicher Weiss durch die

günstige Witterung so erholt , daß man mit einer recht guten Ernte

rechnen kann . Unser Schmerzenskind bleiben wieder die Reben .

Sämtliche Rebkrankheiten stellten sich leider wieder ein , die aber

zum Glück nicht gleichmäßig auftraten .
# Aus dem oberen Linzgau , 7 . Aug . Der sich endlich eingestellte

Sonnenschein , begleitet tsnn einem erfrischenden Nordost , hat in kur -

zer Zeit auch auf der Höhe das Getreide zum Reifen gebracht , sodaß

Kette 3.
mit der Ernte begonnen wird . Die verschiedenen Fruchtarten ver -
sprechen durchschnittlich einen guten Ertrag .

Ans den Nachbarländern .
= Mutterstadt , 7. Aug . Der feit enügg « Tagen vermißte 44

Jahre alte verheiratete Feldhüter Wilh . Kuii ^ von hier wurde gestern
von der Feuerwehr , Jugendwehr und einem Polizeihund gesucht.
Gegen 10 Uhr fand man die Leiche des Gesuchten am Burgweg in
der Nähe der Speyererstraße in einem Kartoffelacker verscharrt vor .
Kunz ist eines gewaltsamen Tode » gestorben.

Briefkasten.
(Aufragen können nur Berücksichtigung finden , wenn die laufende
Abomiementsauittung und 15 4 für Porto ausgaben beigefügt werden .)

0 . Sch. . Khe . : Die Privatlehranstalten für Gärtnerei und Gar-
tenarchitektur nehmen auch Gärtnerinnen zur Ausbildung auf . Nähe »
Adressen über solche Lehranstalten erfahren Sie in unserem Anzeigen -
teil . (798) .

A . Z. : Wir können Ihnen hinsichtlich der geschilderten Krank»
heilen nur geeignete Ernährung anraten und Sie auf ärztliche Be »
Handlung verweisen . (801) .

Z .B . : Der Gehaltsabzug berechtigt zur sofortigen Kündigung ,
wir geben Ihnen aber zu bedenken , daß Gehaltabzüge in der jetzigen
Zeit von den Arbeitgebern notgedrungen vorgenommen werde »
müssen . (802) .

1 . B . Khe . : Kein Anspruch auf Zahlung der Reichsunterstützung
während der Dauer der Beurlaubung zur bezahlten Facharbeit , der
Verdienst ist soweit er 900 Mk . im Jahr übersteigt steuerpslich ig . (821^

B . F . 1012 : Lesen Sie unseren Inseratenteil nach , wo Sie die ge-
wünschten Reinigungsmittel finden oder weichen Sie sich an eine Dro -
gerie oder Apotheke . 826)

Wetterbericht des Zcntralbur . f. Meteorologie u. Hydrographie
Voraussichtliche Witterung am 8 . August : meist heiter , trocken ,

mäßig warm .

^ » garren
zu Fabrikpreisen :

das 100 von Jl 5 .80 bis Jt 10.
Abgabe von 50 St . an .

Musterproben nach auSwärtS :
von 5 Sorten je 50 St ..
zus . 250 St . - Jt 18.91)

portofrei Nachnahme .
Peter Eyrich ,

tO .l Grenzstr . 1 . I . B" °°°

(Putzbenzin , Terpentin - |
öl-Ersatz us w .) lief . kan¬
nenweise vorteilhaft
Cliem . Fabrik F. Meitzer,

Karlsruhe i . Baden .

Dunkelbl . Herrenanzug . ber .
neu , feinet : Grhrotkauzug au v.
SS*7"' Maricnftr . 1. 2. St . r.

wünscht Wtw .,kath .,
JnPirfli Ende40 , Vermögen
^ » *■» * 60 000 mit Fräul .,
Mer Jabre bürgl . auch besser.
Dienstmädchen w . a . v. Lande
Vermögen erwünscht . Ver -
schlviegenheit (» vrensache .

Angeb . m . Angabe der Ver -
hältntsse mögl . mit Bild unt
P . 850 an Hattgenstein
& Vojfler , A .- U ~, .tlami -
heim . 3072a

Heirat .
Solides Fräulein , mit eige-

reut Geschäft und Vermögen ,
evang ., sucht Bekanutschast in.
einem gediegenen Herrn , an -
sangs 40, mittl . Figur , zwecks
Heirat . Zuschriften unter Nr .
B27578 cm die Geschäftsstelle
der ..Badischen Presse " erbet .

neue,von 45 , 50 , 58 ^ an . bo-tzK
Dessins von 70 ja an . 332fi9tiS
2.1 R. Köhler , Schiw - astr.

Lebensmittel 1
Nur soweit Vorrat .

Erisdie Schellfische
großmittel mittel *y jg

Ff und Pfund ff

Bratschellfische . . Pfund 65 ^

Kabliau , kopnos . . . . Pfund 1 .25

Geräucherte Ostsee -Bücklinge 0 nfl
in Oel . Dose Inhalt 12—15 Stflck

Makrelen-Filet 1 OK
in pikanter Qewürzsance . . Dose

Geräucherter Ostsee -Aal O 7C
Dose 170 gr 1 . 85 Dose 225 gr

Feinste Heringe in Tomaten-Sauce f 70
Dose 400 Gramm U

Im Erdgeschoss
Spitzenkragen
Spaehtelkragen
Tüllrüschen

zum Aussuchen

jedes Stück

SS

Geschwister

KNOPF
.

im miiiiiinnifiMiiiininimiminnm niinMnmiinnni«iin>miiinin ^^^^^M

QE3E2B2 « :

Hansa - Wascliblöcke
ein vorzügliches Waschmittel für Gesicht
und Hände ; bei der Seifennot ein viel
Befragter , bedeutender Artikel , kann mit
10 —12 I*fc . verkauft werden . Wla

Vertreter gesucht.

Oscar Tietze , NamsSau i . Schles .

Fisch - Konserven I
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Rheuma - Gicht - Ischias - Katarrhe .
(Ansteckende Krankheiten werden nicht behandelt .)

Sommer« und Winterkuren . ■
Musterhafte neue Kur - u . Badeanlagen : Kurhaus , Badehaus , mit anschließender Trink - n . Wandelhalle .

Palast -Hotel „Aachener Quellenhof ".
Das wohlschmeckendste Mineralwasser
das gesündeste Tafelgetränk ">is 99 Kol rbri LI]tl ®1 .irtr , DK- ?» 66 Aachener Thermalwasser

(Kaiserbrunnen ) , A .- G ., Aachen.

6ranus -Gichtwasser £££Aachener Thermal-Gichtwasser g . m.b . l{ ., in Aachen.
oooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooo
coooooooo
co

Bezugscheine
zur Entnahme von

Web -, Wirk- und StHckstoffen
sind auch in den einschlägigen Spezialgeschäften
unserer Mitglieder zu haben . 8538

Detaillisten -Vereinigung
Karlsruhe (e . V ).

Rabatt -Sparverein
Karlsruhe (e . V.).

O
O
O
O
O
Oooooooo
ooooocoooooooooooooooooooooooooooooooooooo

Danksagung .
Für notleidende Hinterbliebene der Opfer des Flieger »

angrisfs sind folgende weitere Gaben eingegangen : durch
Vermittlung Ihrer Königlichen Hoheit der Grotzherzogin
Luise von ungenannter (seite 1500 JL, ferner von : Geh .
Finanzrat Ellsrätter W Jl , den Damen der Verbands - und
KrankenerfrischungSstelle am alten Bahnhof 75 M , HanS
Brinkmann z . Stadt . Saalbau Pforzheim 20 JL , Schule zu
Büklau , Klasse 4» 2 .50 M , Mar Franz !«, Köln a . Rh. 20 M,
Offizieren des 1 . Landst .-Jnf .-Batl . Bruchsal . XIV . 3. Gou¬
vernement Antwerpen , 55 JL , Dr . Th . Längin 1t) JL, Frau
Kais . Rechn . - Rat Elm . 5ilokow, Charlottenburg 10 JL, Kgl .
lltifl . Kommerzienrat A 'kos Zwack aus Budapest 100 M , Ung .
5 Jl , RechtSanw . Geier 10, Oberlandesger .-Rat Wolff 100,
Gebrüder Jost Nachf . 50 JL, Frau Klara Ornstein 10 JL ,
Sallq Bogel 150 JL, Schnurmann u . Co . 50 JL , Emil Rosen¬
thal , Bad Nauheim 100 Jl , Wilhelm Bär , Karlsruhe 20 Jl ,
M . L . 10 Jl , A. Saar , Generalagent 10 JL , Direktor Forst
100 M, H . A . 5 Jl , Gott hat uns behütet 50 JL , Frithjof
Emanuel Hortmann , Heidelberg 2.05 JL-, Oberingenieiir
Epidfaden , Bielefeld 10 JL , Geh . Oberforstrat Siefert 10 JL ,
Reichskanzler Dr . von Bethmann
einem ihm zur Verfügung
1000 JL, Frau Major Schneider
berg 20 «* , E . 2 JL , Albert Waaenmann . Kaufmann , Mann -
heim 20 M , Frau Luise Schmitt 10 JL, Frau Oberförster
Friderich , Forbach i . B . 10 JL , Färberei u. chem. Waschan »
stalt vorm . Ed . Printz A . - G . 200 JL . H . Mund , Jntendantur -
rat 10 JL , Gustav Stosfleth 20 JL , Jng . Karl Distelhorst ,
Düsseldorf 10 Jl , Exzellenz Oberstjägermeister Freiherr W .
don Seldeneck 100 Jl , Oskar Seeligmann 50 JL, Wien 5 JL,

tau Roszhaarspinner Kocher 5 JL, Frau Emma Göhl aus' ien , statt Blumen aufs Grab 13.80 JL , G . Heller , Barmen
2 M , versch. Soldaten der 8 . Ers . -Division 10 JL, ® . A.
Schlechte noahl , Barmen 50 JL, Sammlung bei der M .FLol .
867 festen ) , bestehend aus Badenern 76 .2V JL, 3. Landst.»
Jnf . - Ers . -Batl . Bruchsal ( XIV . 26 ) , Olita (aus Anlas , des
Besuchs des GrogherzogS von Baden ) 600 Jl , Badener -Verein
Darmstadt 25 JL, Sammlung unter den Typhus - und Ruhr -
kranken deS Kais . Militär -GenesungSheimS Spa lfür die
verunglückten Kinder ) 63 JL , Sammlung des Pfarrers Jansen
xnter den Badischen Angehörigen der GcbirgSkanonenbatterie
Nr . 4 <210. Jnf .-Brigade ) im Anschluß an den FestgotteS -
dienst zu GroßherzogS - GeburtStaa 180 Jl , Graf Otto von
der Schulenburg zu Lieborose sNiederlausitz ) 100 JL , Ev .
Pfarramt in Gramschüd (Schlesien ) , Ergebnis einer Kirchen -
kalleZte 50 <U, Prediger Aug . Rücker ( Graben von Mitgliedern
der Bischöflichen Methodisten - Gemeinde hier ) 100 JL .

Berichtigung : Statt Simmelheber u . Vier 5 JL . soll es
in der letzten Veröffentlichung heißen : Frl . Erika Vier 5 X .

Wir sprechen für diese Spenden den herzlichsten Dank aus
und bitten um weitere Zuwendungen . Solche nehmen auher
der Stadthauptkasse B , sämtliche Mitglieder des Stadtrats
sowie die hiesigen Bankhäuser entgegen .

Karlsruhe , den 5. August 1916 . 8544
Der Stadtrat .

OeNentiidier Vortrag
des Herrn Mosen aus Gengenbach über

üärangslose Früchteverwertung .
Wichtigkeit der Früchte für die Volksernährung und deren
Haltbarmachung In einfacher Welse auf gesundheitlicher
Grundlage . Die Verfahren werden praktisch vorceffihrt
und Kostproben verabreicht .

Eintritt 20 Pfg . — Vorbehaltener Platz 50 Pfg .
Vorverkauf bei der Herderschen Buchhandlung , in

unserer Geschäftsstelle — Zfihringerstraße 82 — und bei
Schneyer , Werderstraße 53. 8532
ßonnerstag , dan 10 . Aug . 1916 , abends S '/i Uhr ,

im Elntraohtssai ,
Insbesondere wichtig für Hausfrauen .

Kasseneröffnung V«8 Uhr abends .

Miülfir M !ir Müßt fittmtiwiui,
Ortsgruppe Karlsruhe .

ZUes-WiMe

Freiwillige
Versteigerung.

Mitttvoch , den 0 . Ananfl
1916 , nachmittags » Uhr .
werde ich im Auftrage im
Pfandlokal , Steinstras ?«
vier . gegen bare Zahlung
öffentlich bestimmt veriteigern :

1 Eßzimmer , 1 Wohnzim »
mer . 7 kompl . Betten mit
Roßhaarmatratzen . Piano ,
Nähmaschine , Kücbenein -
richtung , komplett . Stühle
Ausziehtische , Schränke .
Kommode , antike Uhren ,
Chiffonnier , Plüschgarnitur
Schreibtische , Waschkom¬
mode , Siachttische , Lhster ,
Geschirr u . sonstige Haus -
haltungSgegenstände u . a . m.
ferner : ein « Wissenschaft »
liche Bibliothek . bestehend
ans VVS Büchern , teil -
weife theologischen Inhalts ,
darunter Zimmermanns
deutsche Geschichte , Buch der
Erfindung , vom Fels zum
Meer , die Erde und ihre
Völker , BrockhauS Konvers .-
Lexikon u .s.w . Die Bücher
sind in einem großen GlaS »
chrank mit Schiebtüren

untergebracht .
Die Versteigerung wird am

nächstfolgenden Tage , nach-
mittags 2 Uhr fortgesetzt .

Karlsruhe , den 7. Aug . 1916.
Maier , 8547

Gerichtsvollzieher .

Ltotf * letzter
I ^ sisrnagstag

zur II « lasse Vreuk . Tüdd .
Staatelotterie . Versäume
Niemand diesen Termin .

Kauslose kosten nämlich :
' /, ' /. Anteil

10.— 20 .— 40.- «0 .— zur II. Kl.

Ludwig 8ötz
GroSh . bad. Lotterieeinnehmer .

Hebelstratz « 11 . b. Rathaus ,
Karlsruhe . 8528

Personen mit
schlechter Hand¬
schrift gesucht

oder solche, die ihre Handschrift
verbessern wollen . Durch mein
neuei , staunend einfaches Ver -
fahren ist eö möglich , jede
Handschrift in wenigen Tagen
tadellos flott und elegant zu
gestalten . Garantie für Er -
folg . Mißerfolg auSgeschl .
Auch für Kinder geeignet .
Eine schöne Handschrift ist die
beste Empfehlung und ver¬
langen Sie deshalb sofort
Aufklärung vom Zehrmittel¬
verlag W . PirUcr , Biel¬
stein « 21 . Rbw . 3046a

Äaus Gesuche
Laden- Einrichtnug

iiir heil. ZigarreWeWs !
noch gut im Stande , wird ge-
sucht . Angeb . unt . Nr . 8550 an
die Geschästsst . d . Bad . Presse .

Handwagen
zweirädriger , zu kaufen ges.
Ängeb . unter BS7S48 an die
Geschästsst . d. . Bad . Presse " .

Ein noch bereits neuer

OMzierMel
(Schweinsleder ) m . allem Zu -
behor zu verkaufen . Näheres
bei Wachtmeister liiekert ,
Dragonerkaserne . 8505

Ein gröberer Rucksack , so-
wie eine Feldflasche werden
zu kaufen gesucht . Bon wem ?
zu erfragen unter Nr . B27569
in der Geschäftsstelle der
„Badischen Presse " .

SiliMiCMM , °4t " ;
von Privat zu kaufen gesucht .
SB27679 Sckillerstr . 37 , II.

Eiserne Waschfrau
zu kaufen gesucht . Angeb . mit
Preis unt . *827562 an die Ge »
schäftSstelle der Bad . Presse .

X 'ÄÜOÄMIM
zu kaufen gesucht . Angeb . mit
PreiSang . an die Geschäftsstelle
der . Bad . Presse " unt . B27585 .

Schnauzer ,
möglichst glatthaariger , wach-
sam und zimmerrein , etwa
1 Jahr alt , zu kaufen gesucht.
Zuschriften unier Nr . Ä27581
an die Geschästsst . der . Ba -
dischen Presse " erbeten .

Näherin * 15
für Haus u . außer dem Haus .

Zu erfragen B ^7554
Lachnerstratze ü>, 5. St .

Zu verkaufen

ZWMii - GeWs!
gut eingeführt , an einzelne
Person billig abzugeben .

Näheres in der Geschäfts -
stelle der „Badischen Presse "
unter Nr . B27556 .

Gut erhaltene
Schreibmaschine

I ?. Fabrikat , ist preiswert zu
verkaufen . Wo , sagt unter Nr .
B27547 die Geschäftsstelle der
„Badischen Presse " .

1 Herrenfahrrad mit Frlf .,
zut erhalten , für 30^e abzugeb .
S 7561 Sckrffelstr . «6, IV . r .

Bier elegant « eichene Rohr -
stiihle zu verkaufen . B27600

Korl - Zriedrichsir . 32,
Zigarrengeschäft .

Jeden Dienstag doq 8 bis 9 '/, !i&r
zu eroiSSigten Preises .

(Schwimmunterricht) 8881

Friedrichsbad
Kaiserstr . 136 .

Zigarren in prima Qualitäten , sowie GREIF

feine Zigarillos {
(bester Ersatz für die wesentlich verteuerte Zigarette !) habe noch
sehr vorteilhaft abzugeben . — Auf Wunsch Bemusterung ver - '
schiedener Qualitäten nicht unter 50 Stück , unter Nachnahme und hälft . Porto -Berechnung .
Zi {jarreii -Ver8a»d Loop . Greif , Pforzheim, Lameystr . 24. Tel 1159;

Wir suchen zum sofortigen Eintritt einen zuver -
lässigen , schreibgewandten

Pförtner .
Bewerber , auch Kriegsinvaliden , wollen schrifiliche

Angebote mit Zeugnissen einreichen . 8534

Geschwister Knopf .

Schöne Regulateur - Ubr , 1
Spiegel zu verkaufen . B27601
Kaiserstr . 9». 4 . St . , 9—3 Uhr .

Eine fait neue Mandvline
billig abzugeben . B27596

Mudottftr . 18 . 2. St . lks.
Muderklavvstuh ! » gnt erb . .

billig zu verkaufen . B2755S
Humboldtftr . LS , Hth . I.

Gebrauchtes , sauberes Bett , j
Kleiderschrank imd Diwan j
sofort zu kaufen gesucht . — !

Adresse bitte abzugeben :
BS7V02 Marienftr . III.

0ssk » e Stellen

Die
jCeiteraiögeMDgrMMj

großer Feuerversicher -
ungs - Gesellschast sucht
zum baldigen Eintritt
einen militarfreien

der im Entwerfen von
Urkuiiden . überhaupt in
der Behandlung des ein -
fachen Geschäfts bewan -
dert ist. Bewerbung m.
Lebenslauf , GehaltSan -
sprüchen , ZeugniSabschr .

&■Vogler A . - G . Frank¬
furt a . M . 3073a j

Schreiner
und 8562 .3 .1

Glaser
( Rabmenwacher )

zum sofortigen Eintritt für
dauernde Arbeit gesucht .

Markista^ler & Barth.
Bau und Möbelfabrik
Neureutherftrake 4 .

Tüchtiger , milltärfreier

Buchbinder.
der schon in Steindruckereien
gearbeitet hat u . im Schneiden
aller Arten Drucksachen , auch
Bogen groher Formate , durch -
aus bewandert ist , gesucht .

Angebote mit Lohnanspruch .
teugniSabschriften

mit der
ngabe , ob ledig oder ver-

heiratet , an 8548
Kuustdruckerei Künstlerbund

Karlsruhe . G . m . b. H,
Crlwrinzenftrnsie 10.

schreiSftMlem,
tüchtig in Stenographie und
Maschmenschreiben , gesucht .
Keine Anfängerin . 806öa
Äkklr . Uebtr !ilnd -Ztv !rlllt

Gberhaufts A . - G .,
Oberhansen — Herbolzheim

(BreiSgau ).

Ausläufer
IS jährig , sofort gesucht . 8542

Kaiser Wilftelin - Halle 1 ? .

Acht . Köchin
der gute Emykehwngcn zur
Seite stehen , in frauenlosen
SanShalt zu älterem Herrn
auf 1 . September gesucht .

Gest . Angebote mit Zeugnis¬
abschriften und wenn möglich
mit Bild unt . Nr . 8530 an die
Geschästsst . der . Bad . Presse "
erbeten .

Gesucht zum sofortigen Ein -
tritteinehrliches , zuverlässiges

Mädchen
gegen hob . Lohn für Haushalt .
B27597 Ettlingerstr . A >, I .

<!->es» cht ?ür 1 . Sept . ein

W « IU « S ZWs »
für Küche und Haushalt nach
Landau (Rhsinpfalz ). 3083a

Frau Major ttichtcl ,
Waffenstrane 30. I.

«. Militarbeit ( Blusen ) gesucht .
Walddornstraho 30 , 5. Stock ,

bei Neef . B27587

Eimge NaheriNen ,
welche leinene Militär -
artikel gut nähen können ,
werden gesucht . Keine
Heimarbeit . 85-15

Alber « Al &ndle .
Klanprechtstr . 44.

Suche fof. Fraulein
siir Militärarbeit . B27551

Lnchnerstr . 26, ll . Wöllcr.

Tüchtige Schneiderin
geht ins HauS . B27553

ZLvringerftr . 40, IL r.

© !

AUM SmAiKmil
auf Feldblusen aesuchr .

Wtttarle & Eckstein ,
■m» Bitrgerstr . 2l . Hof.

llMlmtte Arbeitemneu
« ch

von 15 Jahren an für sofort
gesucht . 8531

tädtisches Arbeitsamt .
Zähringerstr . 100.

Monatsfrau
findet sofort gute Stelle . 8543

RNpvnrrerstr . 70 . 3 . St .
Re »nl . Pui ?frau,mogl . wohn -

Haft Qststadt . Mittiv . u . Sams -
tag nachmittags sofort gesucht .
Angebote mit Anspruch , unter
Nr . B27532 an die Geschäfts -
stelle der „ Bad . Presse . 2 .2
§ täfliii
oder Mädchen für einige
Stunden nachiuittagö .
£ 27560 Hirschstr . 3 , pari .

ö ^ llen - Gesüche
Tüchtiger Kaufmann

sucht für seine freie Zeit B ««
schästiguuglBüchernachtrageN
u . s. w . » Gest . Angebote unter
B27S33 an die „ Bad . Presse .

"

sucht über den
(L9CÜ « ric ? Krieg Stellung
für leichtere Büroarbeiten . -
Angebote unter B27584 an die
Geschästsst . der Bad . Presse .

Frl ., 20 Jahre alt , mit gut .
Zeugnissen , sucht wieder selb^
ständige Stellung als

Stütze i
im Kochen u . Saushalt firm .
Angebote unt . B27S58 an di«
GeschäkiSst. der „Bad . Presse "«

Aüzes Mig . KWe »
sticht Stelle für sofort bei
kleiner Fmnilie . Zu erfragen
unt . B27591 in der Geschäfts
stelle der „ Bad . Presse .

"

S« e eiMe grau,
seither im eigenen Betrieb
tätig , die keine Arbeit scheut,
sucht irgend welche Beschäl
tigung . Gefl . Angebote unter
Nr . B27595 an die Geschäfts »
stelle der . Bad . Presse " erb .

KMMM
Kaiserstr . 66, am

I . St ., 3 Zimmer , jiuujk , jic -
ler jc . auf 1 . Okt . zu verm .
Näh . Uhrenladen . B27552

Ludwig -Wilhelmstraße 16 ist
eine 2 und Z Zimmerwov «
nung für sofort od. 1 . O»
zu vermieten . Näh . 2. St ,
links . 327161

Marienstraste 78 , Seitenbau .
L Zimmerwohnunß a . I . Sept .
oder Okt . zu vermieten . Näh ,
2. St . Vorderb . i827594 .3.1
Nächst Hauptpost ist feM

möbl . Zimmer mit Balkon
ü. 20.— monatlich abzugeben
( evtl . 2—3 Betten , Kochrauin ).
iä27605 Hirschstr . 7. 1 Tr .̂

Schlafstellen , Mzu vermieten . B27550
Schiitzenstraße 57. 2. Stocks

Kaiserstraße 79, 4 . St . , erhält
solid . Arbeiter schöne Schlaf «
stelle . B27SZ

Krieg strahe 105, V . Stock , " t
ein größeres u . kleines Ziw
mer preiswert zu vermieten
für sofort . « 27572

Lagerräume
Gr . Lagerräume von

1000 —5000 qm
nebst Bahnanschlutz

hier oder nächste Um «
gebuug p .sofort gesucht d .

Ii . Kormand )
8541 Karlsruhe .

Wrot 'ieö leeres iUntW *®
mit Ofen sofort oder
zu vermieten . Waldstr . 44. u»
nächst der Kouvtvost . B27o ^

Frl . sucht gut möbl . saub-
Zimmer , l . öder II . Tto ? '
Besond . Eingang bevorzug^
Nabe Durlacher Tor . AnM .
unter Nr . B27576 an die ^
schäftSjt . bar . Bob . Presse .
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